
Stockerau bleibt die
Sportaerobic-Hochburg
•• •Osterreichs
8 junge Stockerauer Sport-
aerobicerinnen im öster-
reichischen EM-Kader.
Mit sieben Mädchen der
Sport-Union Stockerau und
einer Athletin vom 'FACGit-
ti-City stellt Niederöster-
reich das größte Kontingent
an Kadermitgliedern.

einem neunten Platz in der
Weltspitze etablieren konn-
ten".
In NÖ wird es 2007 einige
neue Impulse geben: Zu al-
lererst freut es mich, dass
NÖwieder das stärkste Bun-
desland im Nationalkader
ist:
Nicole Androwitsch (SU
Stockerau), Nicole Brand-
stötter(SU Stockerau),
Melanie Dusch (FACGitti-
City), Raffaela Kuna (SU
Stockerau), Jasmin
Motycka, Verena Niernsee,
Carina Pecka und Carina
Pichler (alle SU Stockerau)
wurden in den EM-Kader
berufen. Jasmin Strobl und
Cornelia Wriesnig vom FAC
haben sich für den Nach-
wuchskader qualifiziert.
Eine junge, noch wachsen-
de Sparte darf sich Koopera-
tionen nicht verschließen.
Deshalb setze ich verstärkt

v.l.n.r.: Yvonne Celiq, Kristina Hönel, Nicole Androwitsch, Carina Pecka, Jasmin

Motycka, Verena Niernsee, Raffaela Kuna, Nicole Brandstötter

auf Zusammenarbeit, z.B.
mit anderen "kleineren"
Turnsparten. In Stockerau
werden wir Ende März bei-
spielsweise erstmals ein ge-
meinsames Event im reinen
Nachwuchsbereich gemein-
sam mit einem Kids-Cup
der Sportakrobatik organi-
sieren.

Angebot im Turn- und Dan-
cebereich von der Volks-
schule bis zum Erwachse-
nenalter, von der bloßen
Freude an Bewegung bis
hin zum Hochleistungs-
sport.
Alle Sportlerinnen haben
die Möglichkeit, mehrere
Einheiten zu besuchen, sich
das Passende auszuwählen,
bei mehreren Angeboten
gleichzeitig mitzumachen.
Zusätzlich wollen wir auch
noch die Gemeinschaft för-
dern - es ist eine große Fa-
milie, die zur Zeit mehr als
160 Kinder und Jugendliche
umfasst, wie man bei der
tollen Weihnachtsgala am
22. Dezember 2006 in
Stockerau erleben durfte.
Mit vielen Ideen betreten
wir gänzliches Neuland,
aber gerade das ist eine reiz-
volle Herausforderung.
Nach gelungenen Veranstal-
tungen die Freude in den
Augen der jungen Sportle-
rInnen zu sehen, ist Motiva-
tion genug, in diese Rich-
tung weiter zu arbeiten.
Ein interessantes Jahr steht
den Stockerauer Turnbegei-
sterten bevor - unsere Stadt
ist auf dem besten Weg,
auch ein bekanntes Turn-
zentrum zu werden, eine
weitere Facette im vielfälti-
gen Angebot der Sportstadt
Stockerau.

Die NÖ-Landessparten-
referentin und SU-Stocke-
rau Sektionsleiterin Doris
Brandstötter zeigt sich sehr
zufrieden: "Das letzte Jahr
war für uns ein voller Erfolg.
Die junge Sparte Sportaero-
bic hat einen fulminanten
Start hinlegen können. Wir
haben international und na-
tional jede Menge Titel und
Medaillen nach Hause ge-
bracht und dürfen wirklich
mehr als zufrieden sein. Als
Saisonhöhepunkt gilt sicher
die WM in China, bei der wir
uns mit zwei sechsten und

GYMOTION - das neue Konzept
der SU Stockerau
Nachdem wir neben dem
Meisterschaftsbetrieb für
unsere Nationalkader-
mädchen parallel am Auf-
bau der Infrastruktur arbei-
ten mussten, blieb die Auf-
bauarbeit etwas im Hinter-
grund. Gleichzeitig haben
wir festgestellt, dass einer-
seits ein großes Freizeit-
sportinteresse an der
Sportaerobic besteht und
andererseits auch die Gren-
ze zu den vielen anderen
Gym &Dance Einheiten der
Sportunion Stockerau
fließend sind. So wurde die
Idee geboren, die jetzt unter
dem Markennamen "Gy-
motion" läuft: Aus den bei-
den Wörtern GYMNASTICS

• und (E)MOTION zusam-
mengesetzt, fasst dieses
Wort unsere Philosophie
zusammen: Bewegung,
Spaß, Action, Show, Freude
- trendig, dynamisch, begei-
sternd! Ein breit gefächertes

Tanzen in familiärer Atmosphäre
Gemeinsam mit einem lieben
Menschen im Rhythmus über das
Parkett gleiten: Es gibt wahr-
scheinlich keine schönere Be-
wegungsmöglichkeit als gemein-
sam zu tanzen.
Der Satz: "Das bringe ich nie
zusammen", gilt beim Tanzen
nicht. Karl Schuh und sein Team
zeigen Ihnen im Volksheim
Stockerau in familiärer Atmo-
sphäre wie es geht.

Neuer Kurs für
Anfänger (paare)
Dienstag, 6. März,
von 19.00 - 20.15
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